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Die Schweiz und die Evakuierten 1914/15

lieh ein Streit? — Die Soldaten begrüßten sich friedlich durch Zuv .ken und
freundschaftliche Zurufe: «Wir dürfen heim, in unser Vaterland. A : müssen
nie mehr in den Krieg!» Und auf der Weiterfahrt sann mancher darüber nach:
Sind und bleiben wir nicht trotz des furchtbaren Streites Nachbarn, enschen,
Christen? Warum zerreißen und zerfetzen wir uns gegenseitig? — " Ilten wir
uns nicht lieben wie Brüder? — Die Räder rollten, und die Solda • n fuhren
ihrer Heimat zu.

Aus dem Buche: Heimat, ich liebe dich. Verlag H. R. Sauerländer & Co., Aarau.

Vom Brot
Das Beste, was der Mensch genießt,
Ist wohl das liebe Brot,
Und wo man einmal das vermißt,
Herrscht allerhöchste Not.

Mit Wasser und Brot
Chunt mer dur aili Not.

I der Not git's kei härt Brot,
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